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?	 Es gibt zahlreiche Ursachen für 
intrinsische Verfärbungen. 
Welche der hier genannten 
Ursachen gehört dazu? 

o	 Kaffee
o	 Tabak
o	 Tee
o	 Tetrazyklin
o	 Rotwein

?	 Welche der folgenden Wirksubs-
tanzen kann extrinsische 
Verfärbungen verursachen?

o	 Natriumchlorid
o	 Xylit 
o	 Natriumfluorid
o	 Chlorhexidin
o	 Erythrit

?	 Wie entstehen internalisierte 
Verfärbungen?

o	 Eine internalisierte Verfärbung 
entsteht aus einer extrinsischen 
Verfärbung, die in die Zahnhart-
substanz aufgenommen wurde.

o	 Eine internalisierte Verfärbung 
entsteht an bleibenden Zähnen 
durch die Einnahme bestimmter 
Medikamente der Mutter 
während der Schwangerschaft.

o	 Eine internalisierte Verfärbung 
entsteht durch Farbstoffe, die 
durch die Muttermilch weiterge-
geben wurden.

o	 Eine internalisierte Verfärbung 
entsteht an bleibenden Zähnen 
durch vorangegangene Trau-
mata an Milchzähnen.

o	 Eine internalisierte Verfärbung 
entsteht durch die Einnahme be-
stimmter Medikamente im 
Kindesalter.

?	 Was ist keine geeignete Thera-
pieoption für kontrollierte 
Farbkorrekturen des Zahns?

o	 Dauerhafte Verwendung von 
Chlorhexidin(CHX)-Mund- 
spüllösungen

o	 Externes Bleaching
o	 Direkte Kompositrestaurationen
o	 Mikroinvasive Infiltrationstherapie
o	 Internes Bleaching

?	 Wofür war die mikroinvasive 
Infiltration ursprünglich ent- 
wickelt worden?

o	 Zur Behandlung nichtkavitierter 
kariöser Läsionen im Approximal-
bereich

o	 Zur Behandlung von Milchzahn-
defekten

o	 Zur Behandlung kariöser Defekte, 
bei denen eine absolute  
Trockenlegung nicht möglich ist

o	 Zur Behandlung keilförmiger 
Defekte im Zahnhalsbereich

o	 Zur Behandlung von Fissuren- 
karies

?	 Sie planen bei einer 34-jährigen 
Patientin ein direktes Vorgehen 
mit Komposit zur Farbkorrektur 
des verfärbten endodontisch 
behandelten Zahns 22. Welche 
Füllpartikelgröße ist für die 
optimale Ästhetik und Polierbar-
keit des Kompositmaterials von 
Vorteil?

o	 Eine Füllpartikelgröße von etwa 1 
µm

o	 Eine Füllpartikelgröße von etwa 2 
µm

o	 Eine Füllpartikelgröße von etwa 3 
µm

o	 Eine Füllpartikelgröße von etwa 4 
µm

o	 Eine Füllpartikelgröße von etwa 5 
µm

?	 Farbkorrekturen mittels Komposit 
sind eine anspruchsvolle Tech-
nik, die eine Lernkurve erfordert. 
Woran können Sie erkennen, 
dass Sie bei einer ästhetischen 
Frontzahnrestauration die 
Schmelzmasse zu dick ge-
schichtet haben?

o	 Am Grünstich in der Füllung
o	 Am Graustich in der Füllung 
o	 Am Gelbstich in der Füllung
o	 Am Rotstich in der Füllung
o	 Am Weißstich in der Füllung 

Im Rahmen des Zahnärztlichen Fortbildungsprogramms der 
Österreichischen Zahnärztekammer (ZFP-ÖZÄK) ist es möglich, 
durch das Literaturstudium Punkte für das ZFP zu erwerben.

Nach der Lektüre des ZFP-Artikels beantworten Sie bitte die 
Multiple-Choice-Fragen. Durch korrekte Beantwortung von 
mehr als 6 artikelspezifischen Fragen sind 3 Fortbildungspunkte 
zu erlangen. Diese 3 Fortbildungspunkte werden durch die 
korrekte Beantwortung von mindestens zwei Drittel der gestell-
ten Fragen erreicht.
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BITTE AUSFÜLLEN

?	 In Medikamenten und Mundhygie-
neprodukten enthaltene metallische 
Salze oder Verbindungen können 
durch direkte chemische Reaktio-
nen auf der Zahnoberfläche oder 
innerhalb des erworbenen Pellikels 
Verfärbungen verursachen. Welche 
Verbindung führt zu goldenen bis 
bräunliche Verfärbungen?

o	 Kaliumverbindungen
o	 Zinnverbindungen
o	 Kupferverbindungen
o	 Silberverbindungen
o	 Eisenverbindungen

?	 Ein 22-jähriger Patient entscheidet 
sich nach ausführlicher Aufklärung 
über die verschiedenen Therapieop-
tionen für die minimalinvasive 
Infiltration zur Behandlung seiner 
vestibulä-ren „white spots“ an den 
Zähnen 12 bis 22. Womit entfernen 
Sie im Rahmen der Infiltrations 
therapie die oberste Schmelz-
schicht?

o	 Salzsäure
o	 Maleinsäure
o	 Phosphorsäure
o	 Flusssäure
o	 Zitronensäure

?	 Was sollten Sie bei der Farbbestimmung 
vor der Behandlung beachten?

o	 Die Farbbestimmung sollte unter maxi-
mal hellem künstlichem Licht erfolgen.

o	 Sie sollten zur Farbbestimmung entwe-
der eine Lupenbrille tragen oder (wenn 
vorhanden) ein Mikroskop verwenden.

o	 Sie sollten die Farbbestimmung noch im 
feuchten Zustand der Zähne vorneh-
men.

o	 Die Farbbestimmung sollte erst nach 
absoluter Trockenlegung mithilfe von 
Kofferdam erfolgen.

o	 Die Farbbestimmung sollte unter der 
„auf Kom-positmodus“ gestellten 
Behandlungslampe erfolgen


